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Änderungsantrag zu WP-2

Von Zeile 342 bis 349:
Kitas, Schulen und ÖPNV, aber auch Grünflächen, Kultur, Sport, Jugendorte, Nahversorgung und soziale
Infrastruktur von Anfang an mitgeplant und später auch umgesetzt werden. Nach dem Prinzip der 15-
Minuten-Stadt sollen alle wichtigen Alltagsfunktionen fußläufig erreichbar sein. Der öffentliche 
Nahverkehr muss fertignutzbar sein, wenn die ersten Menschen einziehen. Die bestehende Bausubstanz
integrieren wir so weit wie möglich in die Planungen und reißen sie nicht einfach ab. Durch klare
ökologische Leitlinien und verbindliche Standards erreichenwollen wir bereits bis 2030 das Ziel der
Netto-Null-Versiegelung so weit wie möglich erreichen. EsDazu soll vorrangig überall dort gebaut
werden, wo Flächen schon versiegelt sind. Die EU-Verordnung zur Wiederherstellung der Natur
unterstützt unser Ziel 

Begründung

Präzisierungen und Klarstellungen, sowie die Relativierung sehr strikt formulierter, ambitionierter Ziele,
die in der hier postulierten Form eher nicht erreichbar sind. Wir sollten realistische Ziele formulieren.
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